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22/ 2019Textkasten für Beiträge auf Muster-
seite "C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
 verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana (Gemeinde): 
Open Type verwenden!!  Öffentlicher Anlass «Verkehrsunfall – und jetzt»? vom 10. Mai 2019.

Wer von uns hofft nicht auch, dass er nie an einen Verkehrs
unfall heranfährt? Denn was genau zu tun ist, wissen die 
meisten nicht. Darf das Auto bewegt werden? Wie alarmiere 
ich richtig? Darf der Verunfallte aus dem Auto heraus
genommen werden? Viele Fragen, auf die nicht alle eine 
Antwort wissen. Der Samariterverein BaumaSternenberg 
organisierte zusammen mit der Kantonspolizei und Regio 
144 dazu ein öffentliches Referat. Marion Donno, Präsiden
tin des Samariterverein BaumaSternenberg, begrüsste er
freut die rund 50 Gäste. Vorab konnten die Interessierten 
den Rettungswagen besichtigen, Fragen wurden kompe
tent von Martin Kuhn, Geschäftsführer Regio 144, beant
wortet. Um 19.30 Uhr startete Reto Mülli, Dienstchef Ver
kehrszug Kantonspolizei Hinwil, sein Referat. Anhand von 
Fallbeispielen, Bildern und kurzen Filmsequenzen erfuh
ren wir, bei welchen Ereignissen die Polizei zu alarmieren 
ist, wie man sich zu verhalten hat und was für Konsequen
zen zu erwarten sind. Reto Mülli zeigte uns die Unfallsta
tistik 2018 und erwähnte, dass sich die Anzahl Verkehrs
unfälle seit Jahren bei ca. 16′500 eingependelt hat, davon 
knapp 3′500 mit Personenschaden, 626 Schwerverletzten 
und 33 Verkehrstoten. Bei rund 80 % awwller schwerver
letzten und getöteten Verkehrsteilnehmenden handelt es 
sich um Fussgänger und Zweiradfahrende. Diese sind we
niger (bzw. gar nicht) geschützt im Vergleich zu PWInsas
sen. Unachtsamkeit, wie der «kurze Blick» aufs Handy oder 
zu den Kindern auf der Rückbank, Sekundenschlaf oder 
fahren im berauschten Zustand kann zu schweren Unfäl
len führen. Martin Kuhn von Regio 144 informierte uns, dass 
der Standort des Rettungsdienstes beim ehemaligen Spital 
Rüti liegt und für ein Gebiet von 12 Gemeinden auf Zürcher 
und 7 Gemeinden auf St. Galler Kantonsgebiet zuständig ist. 

Ziel für den Rettungsdienst ist es, dass sie alle Gemeinden 
innert 15 Minuten erreichen, was vor allem in Bauma und 
Sternenberg fast nicht machbar ist. Martin Kuhn teilte uns 
auch die wichtigsten Angaben beim Absetzen eines Not
rufes mit: Wo hat sich der Notfall ereignet? Wer sind Sie 
(Rückrufnummer und Name)? Was ist passiert? Wie viele 
Verletzte bzw. Erkrankte gibt es? Rückfragen abwarten! 
Der unverzügliche und richtige Notruf kann entschei-
dend für das Überleben von Notfallpatienten sein! Zu
dem wurde uns wieder einmal bewusst gemacht, dass bei 
einem HerzKreislaufVersagen jede Minute zählt. Aus die
sem Grund ist es so wichtig, dass möglichst alle wissen, wie 
man jemanden reanimiert. Viele von uns haben mit 18 Jah
ren den Nothelferkurs absolviert und wissen heute nicht 
mehr, was zu tun ist. Deshalb können wir Samariter Ihnen 
allen nur ans Herz legen: Besuchen Sie wieder einmal einen 
BLS/AEDKurs (Reanimation) oder einen NothelferRefres
her bei uns im Samariterverein BaumaSternenberg. Gerne 
organisieren wir bei Interesse entsprechende Kurse. Der 
Samariterverein trifft sich einmal monatlich zur Übung.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Gerne senden wir Ihnen 
unser Jahresprogramm zu oder stehen für Fragen unter 
Mail: svbaumasternenberg@gmx.ch zur Verfügung. Ak
tuelle Kurse sind auf www.samariterzo.ch ausgeschrieben 
oder besuchen Sie uns auf Facebook. 

Marion Donno bedankte sich bei allen, die Referenten 
erhielten einen BaumerFladen und etwas in die Kaffee
kasse. Im Anschluss konnten der Rettungswagen nochmals 
besichtigt und offene Fragen beantwortet werden.

Für den Vorstand des Samaritervereins Bauma-Sternenberg
Rahel Eusebio
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  Konzert des Gemischten  
Chor Lipperschwendi.

In der reformierten Kirche in Bauma empfängt Sie der Ge
mischte Chor Lipperschwendi am 8. Juni, um 19.30 Uhr, zu 
seinem diesjährigen Konzert.

Es wird ein bunter Abend! Wir haben Lieder einstudiert, 
welche den Zuhörer für kurze Zeit in eine andere Welt ent
führen sollen «uf und devo» so das Motto des Abends. Als 
Gäste, aber auch als Unterstützung wirkt zum Teil der Ge
mischte Chor Fischenthal mit. Gemeinsam werden wir üb
rigens auch am Gesangsfest in Hitzkirch teilnehmen.

Im Weiteren tritt an diesem Abend auch die Hack
brettformation  « Anderscht » auf. Im Wechsel mit uns 
Sängern werden sie ihre fetzigen und stimmigen Stü
cke vortragen. Geleitet wird der Abend von unserer 
Dirigentin Karin Steinauer.

Wir freuen uns auf viele Zuhörer und wünschen Ihnen al
len einen unterhaltsamen Abend. Der Eintritt ist frei. Kollekte. 
 Gemischter Chor Lipperschwendi

Danksagung
Viel Mitgefühl und Hilfe durfte ich während der Krankheit 
und nach dem Tod meines Mannes

Eduard Eisner
von lieben Mitmenschen, Freunden und Nachbarn erfahren. 
Dafür möchte ich herzlich danken.

Mein Dank gilt besonders den Ärzten und dem Pflege-
personal des GZO, dem Team der Spitex Bauma und den 
Pflegerinnen und Pflegern der Blumenau für die sorg-
 same und liebevolle Betreuung am Lebensende.

Eva Eisner

Babysitterkurs in Bauma
Am 22. und 29. Juni 2019

jeweils von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
können sich Jugendliche ab dem 13. Geburtstag zum 
Babysitter ausbilden lassen. In 10 Stunden wird eine 
vom Schweizerischen Roten Kreuz ausgebildete Fach
person, viel Wissenswertes über das Babysitting ver
mitteln. Wie wickle ich ein Baby? Wie bereite ich einen 
Brei zu? Wie ent wickelt sich ein Baby zum Kleinkind? 
Wie verhalte ich mich in Notsituationen oder bei Unfäl
len? etc. Nach Abschluss des Kurses wird der von 
Eltern sehr gefragte SRKBabysittingpass abgeben und 
Ihr könnt Euch in der Vermittlungsliste registrieren 
lassen. Habe ich Euer Interesse geweckt?

Anmeldung bis am  8. Juni 2019 bei Susanne Burkhalter,
Telefon 052 386 27 30

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Folgen Sie uns 
auf Instagram

baumerziitg
#dasischbauma
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Christi Himmelfahrt, 30. Mai
  9.15 Uhr  Heilige Messe / Bauma
10.30 Uhr  Heilige Messe / Bäretswil
19.30 Uhr  Maiandacht mit Cäcilienchor

Samstag, 1. Juni 
17.00 Uhr  Heilige Messe / Bäretswil
18.00 Uhr  Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag, 2. Juni
  9.15 Uhr  Heilige Messe / Bauma
10.30 Uhr  Heilige Messe / Bäretswil

  www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

  
Gemeinde für Christus 
 

Unterdorfstrasse 22                8494 Bauma                  052 386 13 90 
www.bauma.gfc.ch   

 

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC     

Mai / Juni 2019   

 Do 30.  kein Gottesdienst 
So   2. 13.45 Uhr Missionsgottesdienst 
 
 
     
 
 
 

Donnerstag, 30. Mai 2019, Auffahrt
 kein Gottesdienst in Bauma und Sternenberg

9.30 Uhr Regionaler Gottesdienst Kirche Bäretswil
 Pfr. Marc Heise
 KEIN Kinderhort, KEINE FerienSonntagsschule
 Fahrdienst: Walter Schoch, 052 386 24 24
 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

30. Mai bis 1. Juni Auffahrts-Lager der Ameisli

Sonntag, 2. Juni 2019
9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma
 Vikar Lukas Zünd
 Kinderhort, Sonntagsschule
 anschliessend Gebetsangebot im Turmzimmer
 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
 Fahrdienst: Erich Messikommer, 052 386 10 68
 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg
 Pfr. Daniel Kunz

Dienstag, 4. Juni 2019
19.30 Uhr Junge Kirche im JKRaum, Bauma
20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bauma

Mittwoch, 5. Juni 2019
9.00 – 11.00 MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
19.30 Uhr Eltern-Infoabend JungscharSoLa KGH Bauma
20.00 Uhr Bibelseminar zu Johannes im KGH Bauma
20.00 Uhr Dankstell Bauma im Kirchgemeindehaus Bauma

Amtswoche ab 3. Juni 2019
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02

 www.kirchebauma.ch

 
 

 
 

Mittwoch, 5. Juni 2019, 14:00 – 15:30 Uhr  
Unterdorfstr. 22, 8494 Bauma 

Info-Tel. 079/794 18 91 / bauma.gfc.ch 
 

Chunsch au? Mir freued eus uf dich! 

Begegnungscafé im Juni
Jeden Montag 14 bis 17 Uhr ref. Kirchgemeindehaus
3., 17. und 24. Juni 2019 (10. fällt aus, Pfingstmontag)

Reformierte und katholische Kirche, RegiChile, Gemeinde für Christus

Grillplausch in der Dorfmitti Bauma
Mittwoch, 5. Juni 2019, ab 11.45 Uhr

(bei schlechter Witterung Verschiebedatum 12. Juni 2019)

Alle Seniorinnen und Senioren,  
die in der Gemeinde Bauma wohnen,  

sind herzlich eingeladen.

Auskunft: Käthy Hasslinger 052 386 26 29, 079 465 06 75

Der Redaktionsschluss für die
Ausgabe 24/2019 vom 13. Juni ist am:

Freitag, 7. Juni

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma 052 386 11 63

Mi 29.05 08.30 Uhr Anno 1919 Kafi & meh offen für alle
Do 30.05 10.00 Uhr Auffahrtsgottesdienst mit Abendmahl
   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Fr     31.05 /01.06 Pizzaweekend Unihockey D T Bäretswi
So 02.06 10.00 Uhr Gottesdienst
   Hüeti 0 bis 3 J / Kinderprogramm ab 3 J
Di 04.06 12.00 Uhr Mittagstisch für alle
Mi 05.06 08.30 Uhr Anno 1919 Kafi & meh offen für alle

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch
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Gemeindeverwaltung;
Öffnungszeiten Auffahrt

Mittwoch, 29. Mai 2019
8.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 15.00 Uhr

Auffahrt, 30. Mai 2019
geschlossen

Freitag, 31. Mai 2019
geschlossen

Für die Meldung von Todesfällen erreichen Sie 
den Pikettdienst des Bestattungsamtes am
Donnerstag und Freitag jeweils von 9.00 Uhr
bis 11.00 Uhr unter Telefon 077 428 71 37.

29. Mai 2019

Die Gemeindeverwaltung

Sprechstunde Gemeindepräsident

Gemeindepräsident Andreas Sudler beantwortet 
Fragen und nimmt Anregungen entgegen.
Die nächste Sprechstunde findet statt am:

Montag, 3. Juni 2019, 17.30 bis 18.30 Uhr,
Gemeindehaus, Sitzungszimmer Münzach,
1. OG, Dorfstrasse 41, Bauma

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

29. Mai 2019

Der Gemeinderat

Stöbern Sie im  
Baumer ziitig-Archiv!
Sämtliche BaumerziitigAusgaben  

finden Sie auch online unter:

baumerziitig.ch
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

  «Mir müend dä Spöiz  
zum Laufe bringe».

Dürnten – Gestern Donnerstagnachmittag fand im Land
gasthof Hasenstrick zum zweiten Mal innert zwei Wochen 
ein Kurs zum Thema Sensorik statt. 24 InteressentInnen, 
vorwiegend ProduzentInnen von natürliRegionalproduk
ten, degustierten und rätselten über die Geschmackspro
ben. Patrick Zbinden, Experte für Kulinarik und Sensorik, 
leitete den Kurs.

Mit fundiertem Wissen, wertvollen Praxistipps und 
unterhaltsamen Anekdoten führte Patrick Zbinden durch 
die Nachmittage. Mit seinem Zitat «Mir müend dä Spoiz 
zum Laufe bringe» hat er die Quintessenz des Kurses auf 
den Punkt gebracht. Die enorme Wichtigkeit der äusseren 
Wahrnehmung und der Einfluss des Hirns auf das senso
rische Empfinden haben die Teilnehmenden speziell be
eindruckt. «Die Qualität von Lebensmitteln sowie deren 
Bedeutung innerhalb der Vermarktung wird in Zukunft 
wichtiger», so Zbinden.

Sensorik ist die wissenschaftliche Methode, um die 
Wahrnehmung der menschlichen Sinne zu messen, zu 
analysieren und zu interpretieren. Es ist die Grundlage, 
um Qualität in Lebensmitteln zu testen und vergleichbar 
zu machen sowie sich in der Fachsprache auszutauschen. 
Ziel des Kurses war, das Bewusstsein für die Wichtigkeit 
der sensorischen Qualität in Produkten sowohl für die Wei
terentwicklung als auch für die Vermarktung zu schärfen. 
24 Teilnehmende, darunter ProduzentInnen der «natürli 
Zürioberland Regionalprodukte» und GastronomInnen, 
setzten sich während jeweils eines Nachmittages intensiv 
mit dem Thema Sensorik auseinander.
Pro Zürcher Berggebiet ist die Organisation hinter dem Re
gionalmanagement «natürli Zürioberland» und Eigentü
merin der gleichnamigen Marke. Hier werden u.a. die Neue 
Regionalpolitik (NRP) im Auftrag des Kantons Zürich sowie 
die Standortförderungsaufträge (Wirtschaft / Tourismus /
Kultur / Gesellschaft) der Region Zürcher Oberland (RZO) 
ausgeführt. Zudem führt PZB die Geschäftsstelle von Züri
oberland Tourismus. Das Regionalmanagement ist nicht zu 
verwechseln mit der natürli zürioberland ag, welche hinter 
den bekannten natürliKäseprodukten steht und ihren Sitz 
in Saland hat.

natürli Zürioberland Regionalprodukte
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Traktanden
1. Jahresrechnung 2018, Genehmigung

2. Bauabrechnung Sanierung und Ausbau Abwasser-
anlage Bauma, Genehmigung

3. Gomes Neta, Maria de Lourdes, Bauma; Einbürgerung

4. Zweckverband KEZO, Statutenrevision; Vorberatung 
zu Handen der Urnenabstimmung

5. Allfällige Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

Aktenaufl age
Die Anträge mit den dazugehörigen Unterlagen liegen ab Montag, 3. Juni 2019 bis Freitag, 14. Juni 2019, im Gemeinde-
haus (Dorfstrasse 41, Bauma; 1. OG (Präsidiales + Sicherheit) während den Öffnungszeiten (Montag 8.30 – 11.30 und 
14.00 – 18.30 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 11.30 und 14.00 – 16.30 Uhr, Freitag 7.00 – 14.00 Uhr) zur Einsicht auf. 
Die Unterlagen sind ab dem 3. Juni 2019 auch auf der Website bauma.ch aufgeschaltet.

Informationen
Zur Gemeindeversammlung sind alle interessierten Personen eingeladen. Über die politischen Rechte verfügt und damit 
stimmberechtigt ist, wer Schweizer Bürgerin oder Schweizer Bürger ist, das 18. Altersjahrs zurückgelegt hat, in der Ge-
meinde Bauma politischen Wohnsitz hat und von der Ausübung der politischen Rechte auf Bundesebene nicht ausge-
schlossen ist.

Telefon 052 397 70 65 | E-Mail info@bauma.ch | Website bauma.ch

Liebe Stimmbürgerin, lieber Stimmbürger

Wir laden Sie auf 20 Uhr zur Gemeindeversammlung ein und 
freuen uns, wenn Sie auch auf diese Weise unsere Gemeinde 
mitgestalten und von Ihrem Stimmrecht Gebrauch machen.

Auf diesen Seiten fassen wir drei Geschäfte der Gemeinde-
versammlung zusammen. Die vollständigen Unterlagen lie-
gen ab dem 3. Juni 2019 im Gemeindehaus zur Einsicht auf. 
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer Web-
seite.

Bauma, 29. Mai 2019

Gemeinderat Bauma

 
Andreas Sudler Roberto Fröhlich 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber

Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2019
im Gasthaus zur Tanne, Bauma
Beleuchtender Bericht gemäss § 19 Gemeindegesetz

Traktandum
Jahresrechnung 2018, Genehmigung

Die Jahresrechnung 2018 schliesst bei einem Aufwand von 
CHF 37'499'718.26 und einem Ertrag von CHF 37'212'009.54 
mit einem Aufwandüberschuss von CHF 287'708.72 ab. Ge-
genüber dem Budget 2018 sind das Abweichungen von rund 
CHF 302'200.00.

Im Finanzbereich konnte, durch die Korrektur der Abschrei-
bungsmethode, das Ergebnis verbessert werden. Auch in der 
Bildung und im Verkehr wurde in der Jahresrechnung haus-
hälterisch umgegangen. Demgegenüber stehen das Gesund-
heitswesen und die Soziale Wohlfahrt: in beiden Bereichen 
erhöhen sich die Kosten stetig wie in den Vorjahren.

Laufende Rechnung (CHF)
Laufende Rechnung Rechnung 2018 Voranschlag 2018
Total Aufwand 37'499'718.26 38'486'900.00
Total Ertrag 37'212'009.54 38'501'400.00
Aufwandüberschuss 287'708.72
Ertragsüberschuss 14'500.00

Im Bereich Gemeindeverwaltung wurden vor allem für die 
Besetzung der Leitung in den Finanzen Mehrkosten gene-
riert. Durch eine externe Fachstelle wurde der neue Abtei-
lungsleiter rekrutiert. Damit verbunden waren Stelleninse-
rate und Springereinsatzkosten (+ rund CHF 28'000.00).

Im Bereich Bildung entstanden grössere Rotationsgewinne, 
da verschiedene langgediente Mitarbeitende durch jüngere 
Lehrpersonen ersetzt wurden (Primarstufe – CHF 61'000.00, 
Sekundarstufe – CHF 81'000.00, Sonderpädagogik – CHF 
20'000.00). Über alle Stufen hinweg mussten für Vikariate 
viel weniger Mittel eingesetzt werden als budgetiert war 
(– CHF 34'000.00). Bei der Ausbildung der Fahrerinnen für 
den neuen Schulbus entstanden Mehrkosten (+ CHF 
38'000.00).

Im Kulturbereich wurden rund CHF 30'000.00 weniger aus-
gegeben; im Hallenbad mit weniger Personalkosten und in 
der Freizeitgestaltung waren die Midnightkosten tiefer. 
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Beleuchtender Bericht
Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2019
Seite 2 | 5

Investitionsrechnung (CHF)
Investitionsrechnung Rechnung 2018 Voranschlag 2018
Nettoinvestitionen 
Verwaltungsvermögen

6'175'801.62 7'575'500.00

Nettoinvestitionen 
Finanzvermögen

22'350.10 – 2'445'500.00

Gesamtinvestitionen 
netto

6'198'151.72 5'130'000.00

Die geplanten Investitionen im Verwaltungsvermögen konn-
ten grösstenteils ausgeführt werden. Im Strassenbereich 
und Wasserwerk musste das Projekt «Ischlag», in Koordina-
tion mit dem kantonalen Projekt «Radweg-Lückenschlies-
sung», auf 2019 verschoben werden.

Im Abwasserbereich konnten einzelne Projekte dank Pro-
jektoptimierungen besser abgeschlossen werden als geplant. 
Im Gewässerunterhalt wurden die Umlegung Mülibach und 
die Gublenbach-Sanierung verschoben bzw. ergaben sich 
zeitliche Verzögerungen.

Das Grundstück Grosswis wurde nicht verkauft. Grundlagen 
für die Anbindung des Grundstücks an die Fernheizleitung 
sind noch in Erarbeitung, deshalb fallen die Investitionen im 
Finanzvermögen aus.

Finanzierung (CHF)
Finanzierungs-
rechnung

Rechnung 
2018

Voranschlag 
2018

Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen

1'859'597.83 2'892'500.00

Aufwandüberschuss 
Laufende Rechnung

287'708.72

Ertragsüberschuss 
Laufende Rechnung

14'500.00

Nettoinvestitionen 
Finanz- + Verwal-
tungsvermögen

– 6'198'151.72 5'130'000.00

Finanzierungs-
fehlbetrag II

4'626'262.61 2'223'000.00

Finanzierung s-
überschuss II

Bilanz (CHF)
Bilanz Rechnung 2018 Rechnung 2017
Finanzvermögen 22'207'973.31 25'090'586.64
Verwaltungsvermögen 24'187'203.79 19'871'000.00
Spezialfi nanzierungen 0.00 464'461.10
Total Aktiven 46'395'177.10 45'426'047.74

Fremdkapital 29'070'175.97 25'012'090.76
Verrechnungen 539'938.11 3'308'221.57
Spezialfi nanzierungen 4'069'245.23 4'102'208.90
Eigenkapital 12'715'817.79 13'003'526.51
Total Passiven 46'395'177.10 45'426'047.74

Fazit
Insgesamt resultiert statt einer schwarzen wie budgetiert 
eine rote Null in der laufenden Rechnung. Minderaufwänden 
von rund CHF 1 Million stehen auch Mindererträgen von rund 
CHF 1,3 Millionen gegenüber.

Im Finanzvermögen sind im Zusammenhang mit dem nicht 
geplanten Weggang des bisherigen Pächters und der Neu-
verpachtung des Gasthauses zur Tanne nicht budgetierte 

Die Beiträge an die Langzeitpfl ege (Gesundheit) stiegen um 
rund CHF 174'000.00 gegenüber den budgetierten Beträgen 
und auch die Aufwendungen für die Spitexleistungen erhöh-
ten sich gegenüber dem Budget um rund CHF 16'000.00.

In der Sozialen Wohlfahrt schlagen die Personalkosten für 
Springereinsätze im Bereich Zusatzleistungen / Ergänzungs-
leistungen zu Buche (+ Total CHF 182'000.00). Demgegen-
über stehen Einsparungen aufgrund der Dossierbereinigun-
gen bei den Ergänzungsleistungen von rund CHF 110'000.00.

Im Zusammenhang mit den Sanierungsarbeiten im Alters-
heim Böndler und dem teilweisen Umzug nach Pfäffi kon ent-
standen Mehrkosten vor allem im Personalbereich.

Bei den Alimentenbevorschussungen (+ CHF 80'000.00) und 
bei den Platzierungskosten (+ CHF 250'000.00) handelt es 
sich um Aufwendungen, die schwer zu budgetieren und 
kaum zu beeinfl ussen sind, da es sich um gesetzliche Mass-
nahmen handelt.

In der Funktion «Verkehr» sind witterungsbedingte Einfl üsse 
beim Winterdienst (– CHF 133'000.00) und weniger interne 
Personalaufwendungen (– CHF 20'000.00.) verbucht wor-
den. Mit dem günstigeren Ruftaxi konnten weitere CHF 
26'000.00 eingespart werden. Dafür verursachte der Hang-
rutsch an der Nideltobelstrasse zusätzliche Kosten von rund 
CHF 41'000.00.

Im Bereich Wasser konnte die Einlage in die Spezialfi nanzie-
rung wie budgetiert vorgenommen werden (rund CHF 
460'000.00). Im Bereich Abwasser /ARA konnte ebenfalls 
eine Einlage in die Spezialfi nanzierung von rund CHF 
556'000.00 getätigt werden. In diesem Bereich sind einma-
lige Korrekturen bei den Abschreibungen verbucht, die auf-
grund des Wechsels der Abschreibungsmodalität von de-
gressiv auf linear vorzunehmen waren.

Als Ergebnis dieser Korrekturbuchungen konnte das Spezial-
fi nanzierungskonto Abwasser /ARA auf einen positiven Saldo 
von CHF 91'563.80 geäufnet werden. In der Bilanz Ende Vor-
jahr wurde hier noch ein Negativsaldo von CHF 464'461.10 
ausgewiesen.

Stand Spezialfi nanzierung:
Wasser: CHF 1'852'865.86
Abwasser/ARA: CHF 91'563.80
Abfall: CHF 235'011.35
APH Böndler: CHF 1'713'071.42

Im Bereich Naturschutz wurde eine Trockenmauer nicht aus-
geführt (– CHF 21'500.00) und weniger Aufwendungen für 
die Bekämpfung von Neobiota (– CHF 10'000.00) bean-
sprucht.

Aufgrund der Realisierung nicht geplanter Naturschutzobjek-
te im Wald konnten zusätzliche Dienstleistungen vom Förs-
ter verrechnet werden (+ CHF 69'000.00).

Im Steuerbereich konnten Zinsausgaben reduziert werden, 
teils aus zeitnaher Abwicklung des Steuerprozesses (– CHF 
33'000.00) und es mussten weniger Abschreibungen getä-
tigt werden, da höhere Verlustscheinrückzahlungen erfolg-
ten (– CHF 133'500.00). 

Weniger Einnahmen waren bei den Steuern aus früheren 
Jahren zu verzeichnen (– CHF 377’000.00), dafür resultier-
ten rund CHF 250'000.00 mehr an Grundstückgewinnsteu-
ern.



www.baumerziitig.ch

Baumerziitig | 22/ 2019 | 29. Mai 2019 | Seite 7Beleuchtender Bericht
Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2019

Seite 3 | 5

Traktandum
Bauabrechnung Sanierung und  Ausbau Abwasseranlage Bauma, 
 Genehmigung

Einleitung
Die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Bauma wurde 1969 in Saland für 6'000 Einwohnerwerte (EW) erstellt und in der Mitte 
der 90er Jahren das erste Mal saniert und erweitert. In den Jahren 2009 und 2010 wurden Abwässer, die ca. 5'850 Einwoh-
nerwerten entsprechen, gereinigt. 

Anfang April 2011 haben die beiden Gemeinden Fischenthal und Bauma beschlossen, ein erweitertes Vorprojekt für den Zu-
sammenschluss der beiden Abwasserreinigungsanlagen in Fischenthal und Bauma erarbeiten zu lassen.

An der Urnenabstimmung vom 17. Juni 2012 haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Gemeinde Bauma, gestützt 
auf das erweiterte Vorprojekt dem Projekt Ausbau und Sanierung ARA Bauma sowie dem Anschluss der Gemeinde Fischent-
hal zugestimmt und dafür einen Projektkredit, Anteil Gemeinde Bauma von CHF 5'130'100.00 (exkl. MwSt.) genehmigt. Das 
Projekt sah vor, dass die Fischenthaler Abwasserreinigungsanlage in ein Pumpwerk umgebaut und das Abwasser aus Fi-
schenthal über eine 2.75 km lange Anschlussleitung in das Baumer Kanalisationssystem der Kläranlage Bauma zur Reini-
gung zugeführt wird.

Das Projekt «Sanierung und Ausbau ARA Bauma sowie der Anschluss der Gemeinde Fischenthal» ist inzwischen abgeschlos-
sen. Bei der Abnahme der Bauwerke wurden keine Mängel festgestellt.

Die Bauabrechnung ARA weist folgende Werte in CHF aus:

Genehmigter Kredit 
(exkl. MwSt.) 

Bauabrechnung 
(exkl. MwSt.)

Erweiterung ARA Bauma 7'043'000.00 7'249'278.10
Werterhaltungen 900'000.00 inkl.
Erweiterung, inkl. Werterhaltungen ARA Bauma 7'943'000.00 7'249'278.10
Bundesbeiträge Ersatz BHKW (Werterhaltung)  – 43'448.00
Zwischentotal I  7'205'830.10
Anteil Fischenthal 30 % – 2'112'900.00 – 2'161'749.05
Bauabrechnung Gesamtkoordination Anteil Bauma  62'420.95
Zwischentotal II  5'106'502.00
Einkaufskosten Gemeinde Fischenthal – 700'000.00 – 700'000.00
Zwischentotal III 5'130'100.00 4'406'502.00
Staatsbeitrag für Bauma  – 300'000.00
Total Anteil Gemeinde Bauma netto exkl. MwSt. 
(Anteil Bauma, 7000 Einwohnerwerte)  

 4'106'502.00

Begründung der Minderkosten
Die Minderkosten auf den genehmigten Brutto-Kredit von CHF 7'943'000.00 betragen 8.73 % bzw. CHF 693'721.90 und 
werden wie folgt begründet:
• Der Projektkredit wurde gestützt auf einen Kostenvoranschlag mit einer Kostengenauigkeit von ±15 % genehmigt.
• Der Projektverlauf war optimal.
• Durch frühzeitige Submissionen konnten grösstenteils Vergabeerfolge verzeichnet werden.

Anschluss andere Gemeinden
Vier Gemeinden leiten einen Anteil ihrer Abwässer der Kläranlage Bauma zu. Aufgrund der Einwohnerwerte der einzelnen 
Gemeinden haben sich diese Gemeinden anteilsmässig an den total 7000 Einwohnerwerten der Gemeinde Bauma an den 
Investitionskosten wie folgt zu beteiligen:

Aufwendungen zu verzeichnen. Einerseits musste fehlendes 
und defektes Inventar und Mobiliar ergänzt und repariert 
werden, andererseits verursachten aufgestaute Erneuerun-
gen und Reparaturen Kosten im Liegenschaftenunterhalt.

Das Eigenkapital verringert sich per 31. Dezember 2018 um 
den Aufwandüberschuss von CHF 287'708.72 auf CHF 12,7 
Millionen.

Die Nettoschuld pro Einwohnerin und Einwohner betrug Ende 
2017 CHF 692.00 und erhöht sich per 31. Dezember 2018 
auf CHF 1'528.00 pro Einwohnerin und Einwohner. Diese 
Kennzahl ist sehr grossen Schwankungen unterworfen. Im 

Wesentlichen ist die Erhöhung auf den Anstieg des Fremd-
kapitals um über CHF vier Millionen zur Finanzierung der 
grossen Investitionsprojekte (Sanierung und Erweiterung 
des Alters- und Pfl egeheim Böndler und Sanierung des Ge-
meindehauses) zurückzuführen.

Abschied Rechnungsprüfungskommission
Die RPK beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahres-
rechnung 2018 zu genehmigen.

Antrag des Gemeinderats
Die Jahresrechnung 2018 der politischen Gemeinde wird ge-
nehmigt.
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Kostenbeteiligung:

Einwohnerwerte 
(EW)

Gem. KV 
exkl. MwSt. CHF

Bauabrechnung netto 
exkl. MwSt. CHF

Total Investitionen netto exkl. MwSt. Anteil Bauma (7000 EW) 4'106'502.00
Kostenbeteiligung Gemeinde Bäretswil 360 245'400.00 211'191.55
Kostenbeteiligung Gemeinde Hittnau 300 195'800.00 175'992.95
Kostenbeteiligung Gemeinde Wila 48 41'000.00 35'198.60
Kostenbeteiligung Gemeinde Wildberg 24 20'500.00 17'599.30

Beteiligung der Gemeinde Bauma an den Investitionskosten der Gemeinde Fischenthal
Das Abwasser aus den Gebieten Lipperschwendi, Boden und Schlössli (Total 210 EW) wird in das Kanalisationssystem der 
Gemeinde Fischenthal geleitet. Damit hat sich die Gemeinde Bauma an den Investitionskosten der Gemeinde Fischenthal 
mit rund 210 Einwohnerwerten zu beteiligen.

Beteiligung an den Investitionskosten der Gemeinde Fischenthal:

Einwohnerwerte 
(EW)

Gem. KV 
exkl. MwSt. CHF

Bauabrechnung netto 
exkl. MwSt. CHF

Total Investitionen netto exkl. MwSt. der Gemeinde 
Fischenthal (3000 EW)

5'428'900.00 4'757'962.45

Anteil Gemeinde Bauma an Investitionen der Gemeinde 
Fischenthal

210 399'900.00 333'057.35

Ermittlung der effektiven netto Investition exkl. MwSt. ARA Bauma (7000 EW)
Im Rahmen der Kreditgenehmigung wurde der mit der Gemeinde Fischenthal vereinbarte Einkaufsbetrag von CHF 700'000.00 
in die bestehende Abwasserreinigungsanlage Bauma fälschlicherweise als Investitionsbeitrag deklariert resp. wurde als sol-
cher in Abzug gebracht. Damit wird der Netto-Investitionsbetrag vom Ausbau und der Sanierung ARA, der einen Teilwert für 
die Anlagewertermittlung bildet, in der Kreditabrechnung gemäss Kreditbeschluss nicht korrekt dargestellt.

Zusammenstellung der effektiven Investitionen netto zur Ermittlung des Anlagewerts:

Investitionen in die ARA Investitionen netto exkl. MwSt. 
ARA Bauma (7000 EW) in CHF

Erweiterung ARA Bauma 7'249'278.10
Werterhaltungen inkl.
Erweiterung, inkl. Werterhaltungen ARA Bauma 7'249'278.10
Bundesbeiträge Ersatz BHKW (Werterhaltung) – 43'448.00
Zwischentotal I 7'205'830.10
Anteil Fischenthal 30 % – 2'161'749.05
Bauabrechnung Gesamtkoordination Anteil Bauma 62'420.95
Zwischentotal II 5'106'502.00
Staatsbeitrag Gemeinde Bauma – 300'000.00
Total Investitionen netto exkl. MwSt. ARA Bauma, Anteil Bauma, 
(entspricht 7000 Einwohnerwerten)

4'806'502.00

Abschied Rechnungsprüfungskommission
Die RPK hat den Antrag des Gemeinderates zur Abnahme der 
Bauabrechnung, Sanierung und Ausbau Abwasserreinigungs-
anlage Bauma, Anschluss Fischenthal, geprüft.

lm Vergleich zu dem im Jahre 2012 via Urnenabstimmung 
genehmigten Bruttokredit von CHF 5'130'100.00 (damals 
gerechnet inkl. Einkaufsbeitrag Fischenthal) weist die Bau-
abrechnung für die Gemeinde Bauma anteilsmässige Ge-
samtkosten von CHF 4'406'502.02 aus, was einem Minder-
kostenbetrag von CHF 723'597.98 entspricht.

Der Anteil der Investitionen ARA Bauma, Anteil Bauma, ohne 
Abzug des Einkaufbetrags von CHF 700'000.00 zu Lasten 
Gemeinde Fischenthal, beträgt netto, exkl. MWSI CHF 
4'806'502.00.

Die RPK stellt der Gemeindeversammlung folgenden 
Antrag:
Die vorliegende Bauabrechnung, Sanierung und Ausbau Ab-
wasseranlage Bauma, Anschluss Fischenthal, wird genehmigt.

Antrag des Gemeinderats
Die vorliegende Bauabrechnung, Sanierung und Ausbau Ab-
wasseranlage Bauma Anschluss Fischenthal, wird genehmigt.
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Traktandum
Zweckverband KEZO, Statutenrevision; 
Vorberatung zu Handen der Urnenabstimmung

Ausgangslage
Das neue Gemeindegesetz des Kantons Zürichs wurde am 
20. April 2015 durch den Kantonsrat verabschiedet; die da-
zugehörende Verordnung wurde am 29. Juni 2016 vom Re-
gierungsrat beschlossen und vom Kantonsrat genehmigt. 
Das Gemeindegesetz und die Verordnung sind auf den 
1. Januar 2018 in Kraft getreten. 

Die neue Gemeindegesetzgebung schafft die Grundlage, da-
mit Gemeinden, Zweckverbände und Anstalten im Interesse 
der Bevölkerung ihre Organisation und Haushaltsführung 
zeitgemäss ausgestalten können. Das neue Gemeindegesetz 
erfordert darum die Überarbeitung der Statuten aller beste-
henden Zweckverbände und somit auch des Zweckverban-
des Kehrichtverwertung Zürcher Oberland (KEZO). Der 
 KEZO-Zweckverband legt nun den Verbandsgemeinden ei-
nen ausgewogenen Vorschlag vor.

Inhalt der neuen Statuten
Die vorliegenden Statuten basieren auf den vom Kanton vor-
gegebenen Musterstatuten für Zweckverbände und sind da-
her mit den alten Statuten der KEZO aus dem Jahre 2009 
nicht mehr zu vergleichen. 

Es wurden nur punktuelle für die KEZO relevante Gegeben-
heiten in den neuen Statuten zusätzlich berücksichtigt. Bei 
den Finanzkompetenzen sind die Abstufungen zwischen Ver-
waltungsrat, Delegiertenversammlung und Souverän unver-
ändert geblieben.

Revisionsverfahren
Sowohl die Delegierten der Verbandsgemeinden als auch die 
Gemeinden selber wurden eingeladen, zum ersten erarbeite-
ten Statutenentwurf Stellung zu nehmen. An den Delegier-
tenversammlungen vom 21. Juni 2018 und 30. August 2018 
wurden die Eingaben behandelt und wo möglich berücksich-
tigt. Die vorliegenden Statuten sind an der Delegiertenver-
sammlung vom 30. August 2018 einstimmig genehmigt und 
zuhanden der Verbandsgemeinden verabschiedet worden.

Die Delegiertenversammlung vom 21. Juni 2018 hat in Bezug 
auf die Führung des fi nanziellen Haushalts zudem einstimmig 
entschieden, das Verwaltungsvermögen ohne Neubewertung 
zu übernehmen und linear über die Restnutzungsdauer abzu-
schreiben.

Der fi nale Statutenentwurf ist dem Kanton Zürich zur Prü-
fung eingereicht worden und mit Schreiben vom 8. Oktober 
2018 hat das Kantonale Gemeindeamt die Genehmigungs-
fähigkeit bestätigt.

Der Wortlaut der Statuten liegt mit den Akten der Gemeinde-
versammlung im Gemeindehaus auf und kann ebenfalls auf 
der Homepage www.bauma.ch eingesehen werden.

Urnenabstimmung im November 2019
Die Abstimmung über den Erlass und nachfolgende Änderun-
gen von Zweckverbandsstatuten, über die Rechtsgrundlage 
für die Zusammenarbeit in Form einer juristischen Person des 
Privatrechts (z.B. AG, Verein, GmbH) oder der Gründungs-
vertrag und die nachfolgenden Änderungen zur Bildung einer 
gemeinsamen Anstalt müssen gemäss neuem Gemeindege-
setz (§ 79) neu zwingend an der Urne erfolgen und nicht wie 
bisher in der Gemeindeversammlung. Die Urnenabstimmung 
fi ndet in den meisten beteiligten Gemeinden gleichzeitig vor-
aussichtlich am 17. November 2019 statt.

Vorberatende Gemeindeversammlung
Gemäss § 175 GG bleiben das Recht der Gemeinden und ihre 
Anordnungen, die in einem nach dem Gemeindegesetz vom 
6. Juni 1926 gültigen Verfahren beschlossen wurden, bis zu 
ihrer Anpassung an das neue Recht (§ 173 GG) in Kraft. Ge-
mäss Art. 6 der Gemeindeordnung werden Geschäfte, die 
der obligatorischen Urnenabstimmung unterliegen, in der 
Gemeindeversammlung vorberaten. Die Gemeindever-
sammlung hat eine Abstimmungsempfehlung zu beschlies-
sen (§ 16 Abs. 2 GG). Die Abänderung der Vorlage durch die 
Gemeindeversammlung ist aber nicht möglich, da eine ein-
seitige Vertragsänderung das Zustandekommen des Vertra-
ges gefährdet.

Abschied Rechnungsprüfungskommission
Die Rechnungsprüfungskommission empfi ehlt der vorbera-
tenden Gemeindeversammlung die Zustimmung zu folgen-
dem Antrag zu Handen der Urnenabstimmung vom 17. No-
vember 2019: Die Totalrevision der Statuten des Zweck-
verbandes Kehrichtverwertung Zürcher Oberland (KEZO) 
wird genehmigt.

Antrag des Gemeinderats
Es wird zuhanden der Urnenabstimmung vom 17. November 
2019 Zustimmung zu folgendem Antrag empfohlen: Die 
Total revision der Statuten des Zweckverbandes Kehrichtver-
wertung Zürcher Oberland (KEZO) wird genehmigt.

Tag der offenen Tür 
im Gemeindehaus

Am Samstag, 15. Juni 2019 kann 
das renovierte Gemeindehaus von 10 bis 16 Uhr 
besichtigt werden. 

Programm
10 Uhr Türöffnung

Freie Besichtigung des 
Gemeindehauses

10 bis 16 Uhr Kaffee und Kuchen 
im Gemeindehaus

11 Uhr Festakt 
Umrahmt von der 
Harmonie Bauma

12 Uhr Apéro 
Stossen Sie mit  dem 
Gemeinderat und den 
Mitarbeitenden auf die 
gelungene Renovation an

12 bis 16 Uhr Gratiswurst und Brot

Gemeinderat und Mitarbeitende 
freuen sich auf Ihren Besuch!
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Für das Hallenbad Bauma suchen wir per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n

Reinigungsfachkraft  
für ca. 4 Stunden pro Woche.

Sauberkeit ist Ihr Element und Sie haben Freude 
an Reinigungsarbeiten

Wir erwarten
• Freundliche und zuverlässige Persönlichkeit
• Exakte Arbeitsweise
• Erfahrung in der Reinigung und im Umgang 
 mit Reinigungsmitteln
• Gute Deutschkenntnisse

Ihre Arbeitseinsätze erwarten wir wahlweise 
jeweils am Freitag- und Samstagabend oder am 
Samstag- und Sonntagmorgen früh. Bei Ausfällen 
anderer Reinigungskräfte werden Sie nach
Absprache als Springer/in eingesetzt. Die Entlöh-
nung erfolgt im Stundenlohn. Die Anstellung ist 
befristet bis Frühling 2022. 

Für Auskünfte steht Ihnen Nardo Gramatica, 
Bereichsleiter, Telefon 052 386 31 36, von 
 Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 15.00 Uhr, 
gerne zur Verfügung. Ihr Bewerbungsdossier 
senden Sie bitte an das Hallenbad Bauma,  
Nardo Gramatica, Bereichsleiter, Altlandenberg-
strasse 8, 8494 Bauma, oder per E-Mail an 
 leitung-hallenbad@bauma.ch. Informationen zur 
Gemeinde Bauma finden Sie auf bauma.ch.

Die Gemeinde Bauma mit knapp 5’000 Einwohne-
rinnen und Einwohnern liegt mitten in einer land-
schaftlich und touristisch attraktiven Region und 
ist das Zentrum des oberen Tösstals. Zur Ergän-
zung unseres zweiköpfigen Teams suchen wir für 
die Betreuung der Abwasserreinigungs- und 
Entwässerungsanlagen per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n 

Klärwärter/in 80 – 90 % 

Zu Ihren Aufgaben gehören: 
• Periodische Kontrolle, Instandsetzung und 

Pflege der Aussenanlagen sowie der Entwässe-
rungsleitungen 

• Mithilfe beim Betrieb der einzelnen Verfahren-
 stufen innerhalb der Abwasserreinigungsanlagen 
• Durchführen der vom Bund und Kanton vor-
 geschriebenen Abwasser- und Schlammunter-
 suchungen (Labor)
• Erheben der Betriebsdaten
• Überwachung und Kontrolle der Messinstrumen-

te sowie der Prozessleitsysteme 
• Unterhalts- und Reinigungsarbeiten an Gebäu-
 den, Umgebung und Betriebseinrichtungen
• Durchführen von Revisions- und Reparatur-
 arbeiten an Aggregaten 

Sie bringen mit: 
• Berufslehre als Polytechniker, Mechaniker,
 Mechatroniker o.ä. mit bestandener Berufsprü-

fung
• Mehrjährige Berufserfahrung 
• Ausbildung als Klärwärter oder Bereitschaft zur
 Ausbildung
• Handwerkliches und technisches Geschick 
• Interesse am Umgang mit Prozessleitsystemen 
• Gute Deutschkenntnisse in Sprache und Schrift 
• Gute Kenntnisse in Office-Anwendungen
• Führerausweis Kat. B/BE 
• Einsatzbereitschaft auch ausserhalb der norma-
 len Arbeitszeit (z.B. Pikettdienst)
• Zuverlässigkeit 

Wir bieten Ihnen:
• Umfassende Einarbeitung
• Vielseitige und selbstständige Vertrauensstelle
• Ein motiviertes Arbeitsteam
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
• Einen modern eingerichteten Arbeitsplatz  

Sind Sie neugierig? Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen der Bereichsleiter Entwässerung, Andreas 
Wolfensberger, Telefon 052 386 10 87 oder der 
Abteilungsleiter Tiefbau und Werke, Robert Stur-
zenegger, Telefon 052 397 70 31, gerne zur 
Verfügung. Ihre Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte bis 24. Juni 2019 an die Gemeindever-
waltung Bauma, Zentrale Dienste, Dorfstrasse 41, 
8494 Bauma oder jobs@bauma.ch (max. 3 Dateien). 
Informationen zu Bauma finden Sie auf unserer 
Website bauma.ch. 

Bauausschreibung

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Schindler & Scheibling AG, Aathalstrasse 88, 
8610 Uster

Bauvorhaben
Neubau Doppeleinfamilienhaus auf Grundstück 
Kat.-Nr. BA7222 und Anpassung des Rad- und 
Gehwegprojektes auf Grundstück Kat.-Nr. 
BA6919, Tösstalstrasse, 8493 Saland (W2b; 
Wohnzone W2b)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 29.05./31.05.2019

Hochbau und Liegenschaften
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Bon-Aktion Juni 2019

10% auf das gesamte Sortiment

Gültig im Juni 2019

10% auf das gesamte Sortiment

Gültig im Juni 2019

Das Baumer Gewerbe
bedankt sich für die Treue.

Bons ausschneiden und los 
geht es in das jeweilige

Fachgeschäft.

1 mal 200g Butter zum        
halben Preis

Gültig im Juni 2019

10% auf das gesamte nicht 
reduzierte Sortiment 

Gültig im Juni 2019

Dorfstrasse11, 8494 Bauma

Gültig im Juni 2019

Jeder Kunde bekommt eine kleine 
Überraschung

Gültig im Juni 2019

15% auf alle Services

Gültig im Juni 2019

10. Dezember 2016

Gültig im 
Juni 2019

15% Rabatt auf
Motorradbekleidung,     

Seilwinden und    
LED-Leuchten

Gültig im Juni 2019

Regeneriersalz Reosal 
Sack 25 Kg à Fr. 12.-
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Motorradbekleidung,     

Seilwinden und    
LED-Leuchten

Gültig im Juni 2019

Regeneriersalz Reosal 
Sack 25 Kg à Fr. 12.-
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#dasischbauma

 Agenda
Kehrichtsammlung Mittwoch, 29. Mai 

Gschichte-Zyt mit Haare schneiden
Bibliothek Bauma

Mittwoch, 29. Mai
14.00 bis 16.00 Uhr

1. Obligatorische Bundesübung 300 m
Schiessplatz Strahlegg, 8496 Steg

Mittwoch, 29. Mai
17.00 bis 20.00 Uhr

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 31. Mai 
13.30 bis 18.30 Uhr

Steinauer's Ausstellung
Stegstrasse 47

Samstag, 1. Juni
11.00 bis 20.00 Uhr 

Steinauer's Ausstellung
Stegstrasse 47

Sonntag, 2. Juni
11.00 bis 17.00 Uhr 

Begegnungscafé
Reformiertes Kirchgemeindehaus

Montag, 3. Juni 
14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunde des
Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus Bauma

Montag, 3. Juni 
17.30 bis 18.30 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 5. Juni 

Grillplausch für Senioren
Gemeinnütziger Frauenverein

Mittwoch, 5. Juni 
ab 11.45

Gemeinnützige Gesellschaft des Be-
zirks Pfäffikon, Ortssektion Bauma: 
Jahresversammlung
Restaurant Sternen, Sternenberg

Donnerstag, 6. Juni
20.00 Uhr

Redaktionsschluss  
für Baumerziitig 24/2019

Freitag, 7. Juni 
16.00 Uhr

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 7. Juni 
13.30 bis 18.30 Uhr

Konzert Souls of Dena
SCALA Wetzikon

Freitag, 7. Juni
19.00 Uhr

Konzert:
Gemischter Chor Lipperschwendi / 
Hackbrettformation « Anderscht »
Reformierte Kirche Bauma

Samstag, 8. Juni
19.30 Uhr 

Kehrichtsammlung Mittwoch, 12. Juni 

Grüngutabfuhr Freitag, 14. Juni 

Baumer Püürinnemärt
vor dem alten Landi

Freitag, 14. Juni 
13.30 bis 18.30 Uhr

Konzerte:
Kinder- und Jugendchor Bauma 
After Party
Mehrzwecksaal Altlandenberg

Samstag, 15. Juni
15.30 Uhr

ab 19.30 Uhr 

Wandergruppe Bauma 55 +

Gruppe 2  — Dienstag, 4. Juni 2019 ca. 2½ Std.
Verschiebungsdatum: Freitag, 7. Juni 2019
Wanderung: Zugerberg (925 m)Hochwacht (992 m)
Vordergeissboden (936 m) Hintergeissboden (985 m)
Mittagessen im Restaurant – Ewegstafel (990 m) –
Zugerberg Bergstation (925 m)
Bauma ab: 7.45 Uhr, Rückkehr: 17.43 Uhr.
Anmeldung bis Freitag, 31. Mai bis 19.00 Uhr, Tel. 052 386 30 87. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.


